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12. ORDENTLICHE  
GENERALVERSAMMLUNG

2007 
Samstag 17.März 2007 im  

Rest. Beaulieu, Erlacherstr.3, 
Bern 

 

A Begrüssung 
Die Präsidentin Frau Scarlet Huissoud begrüsst die anwesenden Mitglieder und eröffnet 
die Generalversammlung um 14.10 Uhr. 

 

  
 Es sind 31 stimmberechtigte Mitglieder Anwesend, die Mehrheit liegt bei 16 Stimmen. 
  
B Wahl der Stimmenzähler 

Anita Breu und Stefanie Burkard werden einstimmig zu Stimmenzählern gewählt. 
   
C Genehmigung Traktandenliste 

Die mit der Einladung zur GV versandte Traktandenliste wird in Punkt G Wahlen 
geändert, es wird Generalwahlen geben. 
Zu Punkt F Mutationen sind zwei Anträge eingegangen die den Ausschluss von zwei 
Mitgliedern beantragen. 
Die Traktandenliste mit Aenderungen wird einstimmig genehmigt. 

  
 Genehmigung Protokoll der GV 2006 

Das Protokoll der GV 2006 wurde mit den Birmanews von Dezember 2006 verschickt. Es 
wird einstimmig genehmigt. 

  
D Jahresbericht der Präsidentin 

Die Präsidentin verliest den Jahresbericht. 
Der Jahresbericht wird mit 26 Stimmen zu 5 Enthaltungen genehmigt. 

  
E Kassa- und Revisorenbericht 

Liliane Ballaman legt den Anwesenden die Bilanz und Erfolgsrechnung vor. Das 
Klubvermögen beträgt per 31.12.2006 Fr. 10`946.05. 
Vor allem Dank dem Sponsoring von Biomill kann der Birmaklub für das Jahr 2006 einen 
Gewinn von Fr. 5273.85 verbuchen. 
Antrag André Marmy:  
Es wäre die Aufgabe der Kassiererin gewesen, das Vereinsvermögen besser anzulegen 
man hätte mit Zinsen in der Höhe von etwa 150 CHF rechnen können. Es zeigte sich 
nochmals dass die Kassiererin nicht mit dem Vorstand kommuniziert habe und ihre Pflicht 
nicht erfüllt (Artikel 46/d der Statuten, Zinsertrag des Vereinvermögens). 
Antrag Ruth Winiger:  
1. Aufwand und Ertrag für Kalender und Kleidungsstücke sollten in zwei verschiedenen 
Konten geführt werden. 
2. Bilanz und Erfolgsrechnung sollte mit dem Vorjahr und dem Budget direkt vergleichbar 
sein ( auf der gleichen Seite selbe Zeile.) 
 
Eva Dressel und Evelyne Zöllig haben die Kasse geprüft und der GV zur Genehmigung 
empfohlen. Die Bilanz der Kassiererin löst eine heftige Diskussion aus und Mitglieder 
erklären sich nicht bereit ein zweite solche Rechnung zu akzeptieren.  
Ruth Winiger fragt Eva Dressel ob die Visum der Rechnungen kontrolliert worden seien.  
Dies ist nicht der Fall da Frau Dressel nicht gewusst habe, dass sie es tun müsse. 
Die Kasse sowie der Revisorenbericht werden genehmigt. 
Der Entlastung des Vorstandes wird einstimmig zugestimmt. 



 

  
F Mutationen 

Die Sekretärin Irene Krebs liest die Mutationsliste vor. Es sind 20 Neumitglieder dazu 
gekommen.Der Klub zählt neu 85 Mitglieder.  
Die Präsidentin informiert dass zwei Mitglieder schriftlich Anträge zum Ausschluss von 
Danièle und Jules-Maurice Monnet verlangt haben. 

  
G Wahlen 

Vom Vorstand werden Generalwahlen vorgeschlagen um den Mitgliedern das Vertrauen 
in den Vorstand zurück zu geben. Scarlet Huissoud ist sowohl als Züchterin wie auch als 
Präsidentin in die Schusslinie von Herr und Frau Monnet sowie Frau Ballaman geraten. 
Sie hat gegen keine Reglemente verstossen, was Bruno Scherer, Präsident der SSC, 
schriftlich bestätigt hat. Auch als Präsidentin sei sie heftig angegriffen worden. Aus diesen 
Gründen tritt sie zurück und stellt sich neu zur Wahl mit einem anderen Vorstand. 
Y. Roschi, I. Krebs und B. Oes treten ebenfalls zurück. Sie stellen sich neu zur Wahl mit 
der Bedingung, dass Frau Monnet nicht in den neuen Vorstand gewählt wird und dass 
Erika Schild den Posten der Kassiererin anstelle von Frau Ballaman einnimmt. 
 
Heinz Winiger möchte den Misstrauensantrag und die Wahlen getrennt haben. 
 
Eva Dressel gibt zu bedenken dass bei traktandierten Generalwahlen mehr Mitglieder 
gekommen wären. Das Argument wird wiederlegt weil alle im Vorfeld wussten worum es 
geht. Es melden sich keine anderen Kandidaten für den Vorstand. 
Es folgt eine heftige Diskussion. 
Heinz Winiger stellt einen Ordnungsantrag um diese abzuschliessen. Der Antrag wird mit 
17 Stimmen angenommen. 
Yvonne Roschi leitet die Wahl der Präsidentin. Sabina di Battista schlägt Lilliane 
Ballaman als neue Präsidentin vor. Diese lehnt ab. 
Antrag geheime Wahlen wird mit 11 Ja zu 15 Nein abgelehnt. 
Präsidentin: Scarlet Huissoud wird mit 19 Ja zu 6 Nein und 4 Enthaltungen gewählt. 
Vize-Präsidentin: Yvonne Roschi wird mit 25 Stimmen gewählt. 
Sekretärin: Irene Krebs wird mit 26 Stimmen gewählt. 
Kassierin: Erika Schild stellt sich vor und wird mit 21 Stimmen gewählt. 
Beisitzerin: Barbara Oes wird mit 26 Stimmen gewählt. 
 
Evelyne Zöllig hat den Revisor abgegeben. Ruth Winiger stellt sich vor und wird mit 25 
Stimmen gewählt. 
 

   
H Mitgliederbeiträge 

Die Höhe der Mitgliederbeiträge von 
 
Fr. 60.- für Einzelmitglieder 
Fr. 80.- für Doppelmitglieder 
Fr. 30.- für Gönnermitglieder 
 
wird für das nächste Jahr so belassen und einstimmig genehmigt. 

  
I Jahresprogramm und Budget 

Die Birmanews werden 3x erscheinen. Pic-nic und Chlausanlass werden zusammen mit 
der SSC gefeiert werden. Jedes Klubmitglied ist auch aktives Mitglied im SSC. 
Scarlet Huissoud fragt die Anwesenden ob Interesse an einer Seenrundfahrt im Juni 
besteht. Sie kann abwechselnd auf verschiedenen Gewässern durchgeführt werden. 
Die Idee wird weiterverfolgt. 
Liliane Ballaman präsentiert das Budget 2007 
Sie kommt noch einmal auf den Betrag von Biomill für ein Foto von Scarlets Katze 



 

welches Fr 500.- eingebracht hat . Dieser Betrag ist von Scarlet dem Klub gespendet 
worden. Liliane behauptet nun dass sogar Fr.1000.- dafür gezahlt worden sind und die 
Präsidentin somit Geld in die eigene Kasse gewirtschaftet habe.André Marmy verlangt 
eine Notiz im Protokoll. 
 
Das Budget für 2007 mit einem Einnahmenüberschuss von Fr.2290.- wird genehmigt. 

  
K Anträge 

H.Winiger bittet folgenden Antrag anzunehmen: 
Die Generalversammlung beauftragt den Vorstand den Ausschluss von Danièle und 
Jules-Maurice Monnet zu vollziehen. 
Der Antrag wird mit 21 Ja zu 9 Enthaltungen angenommen. 
 

  
L Ehrungen 

Lilliane Lilane Ballaman hat 2006 zum zweiten Mal den Preis Beste Schweizerkatze mit 
Firelight d’Anouchat gewonnen. Scarlet Huissoud übergibt den Preis an Liliane, diese 
verdankt. 

  
M Verschiedenes 

Homepage: der Vorstand schlägt vor eine neue HP zu bestellen. Es wird ein Aufruf zur 
Mithilfe als Webmaster( Kittenseite, Ausstellugen,etc) gebeten. 
Sonst wird der Auftrag auswärts vergeben werden müssen. Niemand meldet sich.  
Heinz Winiger bittet die GV die Rechnung von Aladin.net ( Fr 195.-) an Scarlet Huissoud 
zu vergüten. Der Antrag wird mit 27 Stimmen angenommen. 
Heinz dankt der Versammlung für den Entscheid und wünscht dem Klub eine bessere 
Zukunft.Er lädt alle zu einer Kegelpartie im Keller des Restaurants ein. 

  
 Die  Versammlung wird um 16.55 Uhr geschlossen. 

 
 Uttigen, den20.04.2007 

 
 Für das Protokoll: 

Die Sekretärin 
Irene Krebs 

 


